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Einladung zum Adventsmarkt 

 
Eine Woche vor dem ersten Advent, am Samstag, den 19. November 2022, veranstaltet die 
Gemeinde Grosselfingen nach zwei Jahren Corona bedingter Pause zum vierundzwanzigsten 
Mal ihren Hobby- und Adventsmarkt, zu dem wir bereits heute einladen. 
 
Der Hobby- und Adventsmarkt findet in der Zeit von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnelles Internet für Grosselfingen 
 
 
 
 
Die Gemeinde Grosselfingen lädt die 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zu 
einem Infoabend über das Thema 
Breitbandausbau der NetCom BW am 
Donnerstag, den 24.11.2022 um 18.00 
Uhr im Feuerwehrhaus, Bisinger Wasen 2 
ein.  
  



 

 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
01805/911 690 (0,14 €/min) 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e.V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzungen des Zweckverband Wasserversorgung Hohenzollern 
 
Am Mittwoch, 16.11.2022 um 17:30 Uhr findet eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsrates 
im FORUM Bodelshausen, Bachgasse 2, 72411 Bodelshausen statt. Vorgesehen ist 
nachfolgende 
 
Tagesordnung: 
 
1. Jahresabschluss 2021 ZWH-Drucksache Nr. 02/2022 
2. Erhöhung des Wasserpreises zum 01.01.2023 ZWH-Drucksache Nr. 03/2022 
3. Wirtschaftsplan 2023 ZWH-Drucksache Nr. 04/2022 
4. Verschiedenes 
 
 
Am Mittwoch, 16.11.2022 um 18:00 Uhr findet eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung Verwaltungsrates im FORUM Bodelshausen, Bachgasse 2, 72411 
Bodelshausen statt. Vorgesehen ist nachfolgende 
 
Tagesordnung: 
 
1. Jahresabschluss 2021 ZWH-Drucksache Nr. 02/2022 
2. Erhöhung des Wasserpreises zum 01.01.2023 ZWH-Drucksache Nr. 03/2022 
3. Wirtschaftsplan 2023 ZWH-Drucksache Nr. 04/2022 
4. Verschiedenes 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 25. November 2022. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 23.11.2022 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 
Bitte beachten Sie die weiterhin geltende Maskenpflicht im Rathaus (FFP2- oder OP-
Maske) 
  

Gemeindenachrichten 

Öffentliche Bekanntmachung 



 

Gemeinde Grosselfingen begeht gemeinsam den Volkstrauertag. 
 

Feierstunde am Ehrendenkmal gemeinsam mit den Vereinen. 
 
(wo) Nach 2 Jahren, in denen der Volkstrauertag wegen der Pandemie nur in kleinem Rahmen 
begangen werden konnten, war es in diesem Jahr wieder möglich in größerer Runde diesen 
wichtigen Tag zu begehen. Hierzu trafen sich die Bürgerinnen und Bürger aus Grosselfingen 
am Samstag vor dem Volktrauertag um all jenen zu gedenken die durch Terror und Gewalt ihr 
Leben lassen mussten. In diesem Jahr im Besonderen an die Kriegstoten und deren 
Angehörigen in der Ukraine, der vielen in den vergangenen Monaten gefallenen Soldaten und 
getöteten Zivilisten. 
 
Die Feierlichkeiten wurden vom Männergesangverein Grosselfingen, gemeinsam mit dem 
Liederkranz Steinhofen, Josef Haug am Keyboard, der Feuerwehr und der Jugendwehr, des 
Schützenvereins, des FC- Grosselfingen, des Kleintierzuchtvereins, der Pfarrgemeinde, der 
Gemeindeverwaltung, die Mitarbeiter des Bauhofs, des Gemeinderates und vielen 
Bürgerinnen und Bürger sehr gut besucht. Man traf sich am Ehrenmal am Rathaus. Die 
Mitarbeiter des Bauhofs hatten viele Kerzen am Denkmal aufgestellt. Diese dienten als Symbol 
des Friedens. Die Jugendfeuerwehr säumte das Ehrendenkmal mit Fackeln. Dieses 
Lichtermeer erzeugte eine ganz besondere Atmosphäre. 
 
Bürgermeister Friedbert Dieringer gedachte der Toten von Krieg und Gewaltherrschaft in 
Deutschland und weltweit. Doch in diesem Jahr besonders an die Kriegstoten und deren 
Angehörigen in der Ukraine, der vielen in den vergangenen Monaten gefallenen Soldaten und 
getöteten Zivilisten. Das Mitleid gilt aber auch den getöteten russischen Soldaten, die diesem 
verbrecherischen Krieg nicht ausweichen konnten. „Wer sich nicht seiner Vergangenheit 
erinnert, ist verurteilt, sie zu wiederholen“. Die Szenarien in der Ukraine wie auch in Russland 
sollten uns an das Grauen der Weltkriege und die Grausamkeit der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaften erinnern. Es sind Bilder von denen wir gehofft hatten, dass diese sich 
gerade auf unserem Kontinent niemals wiederholen werden. Menschen fliehen, müssen sich 
von ihren Familien trennen oder gar für immer Abschied nehmen. All diese Schrecken des 
Krieges finden im Herzen Europas statt. Die derzeitigen und vergangenen Geschehnisse an 
die wir heute erinnern, wecken tiefes Leid und Trauer. Viele Menschen verloren und verlieren 
ihre Gesundheit, ihre Angehörigen, ihre Heimat oder ihren Lebensmut – noch einprägender, 
sie mussten und müssen lange Zeit in Kriegsgefangenschaft aushalten. 
 
Nach dieser Einführung durch Bürgermeister Dieringer sang der Männergesangverein 
Grosselfingen gemeinsam mit dem Liederkranz Steinhofen unter der Leitung von Chorleiterin 
Annekatrin Schmid das Lied „Oh Herr, gib Frieden“. Danach ergriff Friedbert Dieringer wieder 
das Wort. 
 
Wir gedenken an die unzähligen Opfer unter der Zivilbevölkerung, die ihr Leben verloren 
haben oder in der Folge der Kriegsgeschehnisse ihre Heimat verlassen mussten. Im 
Gedenken der Männer und Frauen, die ihren Widerstand gegen die Diktatur mit ihrem Leben 
büßen mussten und müssen. Er erinnerte an Mitbürgerinnen und Mitbürger, die verfolgt und 
vernichtet wurden. Niemand hat sie gefragt, ob sie zu diesem Opfer bereit sind oder ob sie 
etwa verlangen, dass ihre Mitmenschen diese Opfer und Schrecken für Sie erleiden sollen. 
Nach diesen Worten folgte die Schweigeminute. Danach sangen die Sänger das Lied „Herr 
gib uns Frieden“. Das Motto des Volkstrauertags lautet „Gemeinsam für den Frieden“ und ist 
in diesem Jahr hoch aktuell. Der Gedenktag erinnert an die vergangenen und heutigen Kriege 
und schafft ein Bewusstsein dafür, dass wir uns für Frieden einsetzen müssen. Wir können die 
Geschehnisse nicht rückgängig machen und wir können es auch nicht ignorieren, relativieren 
und umdeuten. Der einzige Weg, der uns bleibt, uns aktiv für eine friedliche Gegenwart und 
Zukunft einzusetzen. Aggressionen, Hass, Grausamkeit und Menschenverachtung dürfen wir 
nicht hinnehmen und müssen daran erinnern, dass wir gemeinsam in Europa für 
Menschenrechte, Frieden und Freiheit eintreten. 
 
Die Feierstunde endete mit einem Lied am Keyboard, gespielt und gesungen von Josef Haug. 
Mit Trommelwirbel und Pauken trug er das Stück „Ich hatte einen Kameraden vor“.  



 

Während die Melodie erklang legten die Kameraden der Feuerwehr und Bürgermeister 
Dieringer einen Kranz am Ehrenmal nieder. Dazu senkten sich die Fahnen der 
Vereinsabordnungen. Zum Schluss der Feier dankte Bürgermeister Dieringer allen 
Mitwirkenden und Teilnehmern der Volkstrauertagsfeier. 
 

 
 
Bildunterschrift: Friedbert Dieringer, Kommandant Rainer Knoll, stellv. Kommandant Tobias 
Mössmer 
 
 
 

Beliebter Adventsmarkt der Gemeinde Grosselfingen findet am morgigen 
Samstag, 19. November statt. 

 
Von 15 bis 20 Uhr kann auf dem Marktplatz gestöbert und gespeist werden. 
 
(wo) Die Gemeinde Grosselfingen veranstaltet am morgigen Samstag 19. November wieder 
ihren beliebten und schon zur Tradition gewordenen „Adventsmarkt“ auf dem Marktplatz. In 
der Zeit von 15 bis 20 Uhr ist der Markt geöffnet. Dieser findet in diesem Jahr bereits zum 24. 
Mal statt. Der Markt ist bei der Bevölkerung der Gemeinde und auch bei vielen auswärtigen 
Besuchern äußerst beliebt.  Sehen, erleben, kaufen, unterhalten lautet seit vielen Jahren das 
Motto des Grosselfinger Adventsmarkt. Der erste Adventsmarkt fand am 08. November 1997 
zum ersten Mal statt. Der Standort des Marktes war damals noch im Friedhofsweg. Mit 13 
Ständen begann diese wunderschöne Tradition in Grosselfingen und wurde seitdem, bis auf 
die Zwangspause durch Corona, in jedem Jahr veranstaltet. Initiiert wurde dieser erste Markt 
von Edith Bogenschütz. Die Gemeinsamkeit erleben steht bis zum heutigen Tage neben dem 
gemütlichen Einkaufserlebnis im Vordergrund.  Dies ist das Besondere was diesen Markt 
ausmacht, deshalb ist er bei den Grosselfingern, aber auch bei auswärtigen Besuchern sehr 
beliebt. Der Adventsmarkt hat bei vielen Marktbeschickern einen guten Ruf, darum sind die 
Standplätze wie in jedem Jahr gut gefüllt. Viele Hobbykünstler sind dabei unter den 
Ausstellern.  Nur den Vereinen, der Schule und dem Kindergarten ist es erlaubt, Speisen und 
Getränke anzubieten, da der Erlös ausschließlich der Jugendarbeit zukommt. 
 
Bürgermeister Friedbert Dieringer eröffnet den Markt um 15 Uhr. Der Förderverein 
Hainburgschule und Kindergarten, der Kindergarten, sind ebenfalls dabei. Selbstverständlich 



 

machen auch die verschiedenen Grosselfinger Vereine und sonstige Vereinigungen mit. Eine 
besondere Attraktion für die kleinen Besucher ist in diesem Jahr ein Kinderkarussell, welches 
ihre Runden dreht. 
Wer noch hübsche Kleinigkeiten für Haus, Hof und Garten sucht, kann auf dem Grosselfinger 
Adventsmarkt gemütlich stöbern. Für die Bewirtung ist in der Zeit von 15 bis 20 Uhr auf dem 
Markt bestens gesorgt. 
 

 
 
 
 

Verkehrsbeeinträchtigungen 
 
Bereich Degenbundstraße 
 

In der Zeit vom 15. bis 25.11.2022 kommt es 
im Bereich Degenbundstraße Kreuzung 
Rangendinger Straße aufgrund 
Kanalsanierungsarbeiten durch die Firma 
Gebr. Stumpp GmbH zu einer Vollsperrung der 
Degenbundstraße. Die Bushaltestelle in der 
Rangendinger Straße ist von den 
Baumaßnahmen nicht betroffen und wird 
während der gesamten Baumaßnahme 
angefahren. 
 
Die innerörtliche Umleitung erfolgt über die 
Hainburgstraße. 
 

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.  
  



 

Bereich Ortsdurchfahrt Grosselfingen 
 
In der Zeit vom 1.10.2022 bis 30.11.2022 kommt es im Bereich Ortsdurchfahrt Grosselfingen 
in der Bisinger Straße und Bruderschaftsstraße (L 391) im Streckenabschnitt zwischen dem 
Raichbrunnenweg und der Schreinergasse aufgrund der Fahrbahnsanierung, der Erneuerung 
des Abwasserkanals und der Wasserleitungen durch die Firma Clems Müller zu 
Verkehrsbehinderungen. 
 
Für die Ausführung der 
Baumaßnahme wird die Straße im 
betroffenen Streckenabschnitt für 
den Verkehr voll gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt innerörtlich für 
beide Fahrtrichtungen über den 
Raichbrunnenweg, Beundweg 
und Schreinergasse. An der 
Einmündung Bruderschaftsstraße 
/ Schreinergasse wird zeitweise 
eine halbseitige Sperrung 
erforderlich. Die 
Verkehrsregelung erfolgt während 
dieser Zeiten durch eine 
Lichtsignalanlage. 
 
Wir bitten die Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis. 
 
 
 
Bereich Marktplatz 
 
In der Zeit vom 29.08.2022 bis 30.11.2022 kommt es im Bereich Marktplatz aufgrund der 
Erneuerung von Hausstromanschlüssen durch die Firma LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG 
zu Verkehrsbehinderungen. 
 
Eine Vollsperrung des betroffenen Bereichs kann über mehrere Tage kann nicht vermieden 
werden. 
 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

  



 

Bereich Schmiedegasse 19 
 
In der Zeit vom 29.08.2022 bis 25.12.2022 kommt es im Bereich Schmiedegasse 19 aufgrund 
von Rohbauarbeiten mit Kranstellung durch die Firma Sieber Bauunternehmung GmbH zu 
Verkehrsbehinderungen 
 
Eine Teil- und Vollsperrung des betroffenen Bereichs über die gesamte Dauer der 
Baumaßname nicht vermieden werden. 
 
Die Umleitung erfolgt über den Verbindungsweg Schmiedegasse – Bubenhofenweg 
 

 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
Ihr Ortsbauamt 
 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 pink/rosa Rucksack 

 diverse Schlüssel 

 ein grauer Rucksack 

 ein Türöffner- und/oder Stempelchip an Schlüsselband 

 ein Headset 

 Mobiltelefon und Smartphones 

 ein Roller (Cityroller) 

 Regenschirm 

 1 Fahrradhelm 

 Armbanduhren 

 Garagenöffner 

 Geldbetrag 
 
Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
  



 

 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
Schützenverein 
 
20.11.2022 Frühschoppen 
 
Jugendfeuerwehr Grosselfingen 
 
21.11.2022 Übungsdienst 
 
Förderverein FC Grosselfingen 
 
01.12.2022 Jahreshauptversammlung  
 
FC Grosselfingen 1910 e.V 
 
01.12.2022 Jahreshauptversammlung  
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 21. November 2022 
 
Altpapier 
Mittwoch, 23. November 2022 
 
Grünabfall-Abfuhr 
Montag, 28. November 2022 
 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 18. November 2022 
Bitte beachten: Es werden nur angemeldete Geräte mitgenommen. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Schadstoffsammlung 
Samstag, 12. November 2022, Wertstoffzentrum Bisingen von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
  

Termine 



 

 
 
 
 
Ausführliche Informationen zum neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) und zum Impfen im 
Zollernalbkreis erhalten Sie auf den Internetseiten des Landrastsamtes Zollernalbkreis. 
 

www.zollernalbkreis.de 
 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 

Sammlung von Grünabfällen 
 
Am Montag, 28.11.2022 werden in Grosselfingen wieder Grünabfälle eingesammelt. 
 
Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig 
und Wurzelstöcke mitgenommen. 
 
Bitte beachten: 
 
• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser haben.  
• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt werden.  
• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 15 kg und nicht länger als 

1,5 m sein.  
• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen werden. 
• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. zusammengebunden sind, 

können ebenfalls nicht mitgenommen werden.  
• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu bündeln sind, können in 

Papiersäcken bereitgestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen 
verwenden! 

• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm bereitgelegt werden.  
• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit 

liegen. 
 
NICHT mitgenommen werden: 
 
• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt usw. 
• Rasenschnitt, Laub, Moos 
• Heu, Stroh 
• Gemüseabfälle, Biomüll 
 
 
Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei größeren Mengen im 
Abfallwirtschaftszentrum Hechingen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine 
Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 1 cbm) von April bis 
November auch das Wertstoffzentrum in Bisingen. 
 
Alle Termine und Informationen sind auch in der Abfall ZAK-App verfügbar. 
 
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 07433 / 92-1371 oder  
92-1381. 
  

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.zollernalbkreis.de/


 

Seminar zum Thema 

 
Biodiversität in der Praxis erfolgreich umsetzen 

Dienstag, 22.11.2022 19.30 Uhr, 
Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis, Robert-Wahl-Str.7 

 
Alle reden von Biodiversität- aber was kann man auf dem eigenen Betrieb umsetzen? Wie 
kann ich vorhandene Potenziale nutzen und welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
 
Zu diesem Thema veranstaltet das Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis einen Fachabend mit 
dem Biodiversitätsberater Tobias Pape der Beratungsorganisation „grünweg“. 
Tobias Pape führt auf landwirtschaftlichen Betrieben seit Jahren gesamtbetriebliche 
Biodiversitätsberatungen durch. Ziel der vom Land geförderten Beratung ist hier, gemeinsam 
mit den landwirtschaftlichen Betrieben betriebsindividuelle und innovative Maßnahmen für 
betriebsintegrierte Biodiversitätsmaßnahmen zu entwickeln. 
 
Die neue Beraterin am Landwirtschaftsamt im Zollernalbkreis Sonja Maier stellt ihren 
konventionell bewirtschafteten Jungsauenaufzuchtbetrieb im Rahmen dieser Veranstaltung 
als „Demonstrationsbetrieb“ zur Verfügung. Anhand dessen soll aufgezeigt werden, wie die 
Beratung abläuft und welche Möglichkeiten es für die Umsetzung gibt. 
 
Der Fachabend findet am Dienstag den 22. Mai um 19.30 Uhr im Besprechungsraum des 
Landwirtschaftsamtes (Robert-Wahl Str. 7) in Balingen statt.  
 
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der derzeitigen Situation beschränkt.  
 
Wir bitten deshalb um Anmeldung bis zum 20.11.2022 über 
landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de oder unter 07433/92-1941.  
 
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Vorschriften hinsichtlich der Corona Pandemie. 
 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 
Fragen und Antworten zum Thema Corona finden Sie unter: 
 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-
verordnung/ 

 
oder 

 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html 

 
 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
  

Land Baden-Württemberg 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-verordnung/
https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-verordnung/
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html


 

 
 
 
 

 
Selbst herausfinden: Ist das eigene Haus fit für eine Wärmepumpe? 

 
EE-fit-Test zeigt, ob bestehende Wohngebäude sich auch ohne Sanierung für eine 

Wärmepumpe eignen 
Tipp von Zukunft Altbau 

 
Wärmepumpen sind für Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer eine klimafreundliche 
Alternative zur Öl- und Gasheizung. Um effizient und kostensparend heizen zu können, 
benötigen sie jedoch eine niedrige Vorlauftemperatur. Ob das eigene Haus mit einem solchen 
Temperaturniveau ausreichend warm werden würde, lässt sich mit einem Test selbst 
herausfinden. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der vergleichsweise einfache Test funktioniert so: 
An einem sehr kalten Tag in einer Frostperiode stellt man die 
Vorlauftemperatur des Heizkessels auf 50 bis 55 Grad ein und dreht 
dann die Thermostate an den Heizkörpern auf 20 Grad Celsius. 
Werden alle Räume anschließend ausreichend warm, ist das Haus fit 
für eine Wärmepumpe. Wenn nicht, muss energetisch saniert werden.  
 
Wärmepumpen nutzen die Umgebungsluft, das Grundwasser oder das Erdreich als 
Wärmequelle. Mit Strom heben die Geräte die Umweltenergie auf ein höheres 
Temperaturniveau und liefern so Wärme für Heizung und Warmwasser. Damit stromsparend 
geheizt werden kann, sollte der Temperaturunterschied zwischen der Umweltenergiequelle 
und dem Heizsystem möglichst gering sein. Die maximale Vorlauftemperatur der Heizung 
sollte daher nicht über 55 Grad Celsius liegen, besser darunter.  
 
Die Vorlauftemperatur ist die Temperatur, die das Wasser hat, wenn es den Heizkessel 
verlässt und zu den Heizkörpern gepumpt wird. In alten, ungedämmten Gebäuden mit kleinen 
Heizkörpern und fossilen Heizkesseln sind im Winter je nach Gebäudestandard oft 70 Grad 
Celsius Vorlauftemperatur üblich. Energetisch sanierte und neue Häuser brauchen deutlich 
weniger, da bei geringeren Energieverlusten weniger Heizleistung im Raum zur selben 
Raumtemperatur führt. Deshalb reicht in gut gedämmten Häusern und Häusern mit 
Fußbodenheizung auch an kalten Wintertagen eine Vorlauftemperatur von unter 50 Grad 
Celsius aus, um die Wohnräume auf 20 Grad zu erwärmen.  Test ist in vielen 
Einfamilienhäusern durchführbar. 
 
Ob das eigene Gebäude 70, 60 oder nur 50 Grad Vorlauftemperatur benötigt, ist daher 
entscheidend, wenn es um den Einsatz einer Wärmepumpe geht. Mit Hilfe eines kleinen 
Experiments kann man dies herausfinden. Der EE-fit-Test ist in vielen Einfamilienhäusern 
durchführbar. In Mehrfamilienhäusern sollte man diesen Test nur abgestimmt mit allen 
Bewohnerinnen durchführen.  
 
So gehen Eigentümerinnen und Eigentümer konkret vor: Zuerst muss die Außentemperatur 
deutlich unter null Grad liegen. Gut ist eine Frostperiode von mehreren Tagen. Auf einem 
Display am Heizkessel oder einer Temperaturanzeige am Vorlaufrohr wird die 
Vorlauftemperatur angezeigt. Am Displaymenü oder per Drehknopf kann man die Temperatur 
auf die gewünschten 50 bis 55 Grad absenken. Ist dies aufgrund des Reglertyps nicht möglich, 
sollte man sich an eine Fachperson wenden, zum Beispiel den Heizungsbauer. Sie kennt auch 
andere Wege, die Vorlauftemperatur abzusenken, etwa über die Heizkennlinie.  
Nach der Absenkung die Thermostate auf drei stellen. 
 
Anschließend müssen alle Thermostate an den Heizkörpern auf die Zieltemperatur 20 Grad 
aufgedreht werden. Das entspricht der Stufe drei. Ist es nach einigen Stunden entsprechend 
warm, ist das Haus für eine Wärmepumpe geeignet. Bleibt es dagegen in den eigenen vier 

Allgemeines 



 

Wänden zu kalt, herrscht Optimierungs- und meist auch Sanierungsbedarf. Neben kleineren 
Anpassungen führt dann oft kein Weg an energetischen Maßnahmen – zumindest einzelner 
schlecht gedämmter Bauteile – des Gebäudes vorbei. Aktuelle Informationen zur 
energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 
 
 
 

Adventsbasteln im Schwarzwald 
(für Kurzentschlossene) 

 
Vom 25. – 27. November 2022 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Herrenalb findet zum 7. Mal 
Adventsbasteln für die ganze Familie. Organisiert von Jugendverband DJO-Deutsche Jugend 
in Europa.  
 
Unser Programm besteht aus Basteln, Backen, Gemeinschaft -und- Naturgenießen. 2 
Übernachtungen, Vollpension und Programmangebote kosten zusammen 62 Euro für Kinder 
(3-14 Jahre alt), 82 euro für Jugendliche (15-17 Jahre alt) und 105 für Erwachsene. 
 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere 
Informationen erteilen gerne  
 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, www.djobw.de. 
 
 
 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien Sao 
Paulo: 14.01. – 02.03.23. und Peru/Arequipa ist von 27.01 -27.02.2023 Der Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
 
Die Hochschule Kehl informiert:  

 
Hochschule Kehl öffnet ihre digitalen Türen 

Digitaler Studieninformationstag am 16. November 2022 
 
Diesen Mittwoch findet erneut der landesweite Studieninformationstag für Studieninteressierte 
in ganz Baden-Württemberg statt. Die Hochschule Kehl ist natürlich auch wieder mit dabei und 
präsentiert sich von ihrer besten Seite: Neben allgemeinen Infos zu den verschiedenen 
Studiengängen stehen Gespräche mit aktuellen Studierenden sowie Absolvent*innen im 
Berufsleben auf dem Programm. Nachmittags dürfen alle Interessierten dann digital 
zugeschaltet in echte Vorlesungen reinschnuppern. 
 
Wer live dabei sein möchte kann am Mittwoch, 16. November 2022, ab 9 Uhr per Zoom 
teilnehmen: https://eu01web.zoom.us/j/61246193119 
 
Mehr Informationen zum Programm gibt es nochmal auf der Webseite der Hochschule: 
https://www.hs-kehl.de/ 
  

http://www.zukunftaltbau.de/
mailto:gsp@djobw.de
https://eu01web.zoom.us/j/61246193119
https://www.hs-kehl.de/


 

 
 
 
 
Die Stadt Rosenfeld informiert:  
 

Rosenfelder Weihnachtsmarkt 
 
Es naht heran die Weihnachtszeit… 
kommt wir machen uns bereit! 
 
Lassen Sie sich auf die Weihnachtszeit mit dem Rosenfelder Weihnachtsmarkt einstimmen. 
Die Stadt Rosenfeld lädt am 27. November 2022 von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Jung und Alt 
zum Besuch des Rosenfelder Weihnachtsmarktes ein. 
 
Um 11 Uhr wird Bürgermeister Thomas Miller den Markt mit musikalischer Unterstzützung der 
Stadtkapelle Rosenfeld eröffnen. 
 
In der gesamten Altstadt sind wieder über 45 Stände mit Selbstgemachtem, Handwerklichem 
und Künstlerischem präsent. 
 
Die Kita Sterntaler wird mit ihrem Auftritt um 13:30 Uhr den Besuchern Weihnachten ein 
Stückchen näherbringen. Auch für die Kinder wird es mit dem Besuch des Nikolaus eine kleine 
Überraschung geben. Anschließend spielt der Musikverein Heiligenzimmern weihnachtliche 
Melodien. 
  



 

 
 
 
 
Die ADFC informiert:  
 

Keine Sicherheit für Radfahrer*innen im Zollernalbkreis? 

 
Die große Umfrage zum ADFC-Fahrradklima-Test 2022 läuft noch bis zum 30. November. Alle 
Bürger*innen sind aufgerufen, die Fahrrad-Situation im Zollernalbkreis zu bewerten – noch ist 
der Landkreis nicht vertreten.  
 
Droht der Zollernalbkreis die einzige Region Baden-Württembergs ohne 
Teilnahme beim ADFC- Fahrradklima-Test zu werden? Die Umfrage ist 
der Zufriedenheits-Index der Radfahrenden in Deutschland und läuft noch bis zum 30. 
November. Dabei bewerten hunderttausende Menschen bundesweit, wie gut das Radfahren 
in ihren Orten funktioniert. In Baden-Württemberg haben rund 27.000 Bürger*innen bereits 
abgestimmt – bundesweit sind es über 200.000. Beim letzten Fahrradklima-Test 2020 haben 
es 164 baden-württembergische Kommunen in die Auswertung geschafft. 
 
„Da ist noch mehr drin! Albstadt und Hechingen sind etwa zwei Kommunen mit deutlich mehr 
als 20.000 Einwohner*innen, die bislang noch nie in der Auswertung vertreten waren“, stellt 
Benedikt Glitz vom ADFC Baden-Württemberg fest. Aber auch Balingen ist entfernt von der 
Mindestteilnehmerzahl: Kleinere Städte und Gemeinden bis 100.000 Einwohner brauchen 
mindestens 50 Teilnahmen. „Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die Chance für die Menschen 
im Zollernalbkreis, die Radverkehrsinfrastruktur zu bewerten und der Politik und Verwaltung 
ein Feedback zu geben, wo es rund läuft und wo es klemmt“, so Glitz. Der Fahrrad-Club ruft 
daher alle Radfahrer*innen auf, die digitalen Testbögen auszufüllen – denn je mehr Menschen 
mitmachen, desto aussagekräftiger ist die Umfrage. 
 
Glitz bezeichnet die fehlenden Teilnahmen auch als ein Ergebnis der Radverkehrspolitik und 
des Radverkehrsanteils im Kreis. Bis zu 60 % der Menschen geben an, dass sie gerne Rad 
fahren wollen, es aber oftmals nicht machen, da sie sich nicht sicher fühlen. Dabei sei das 
Fahrrad oftmals das perfekte Verkehrsmittel: Auch auf dem Land ist jeder zweite 

https://fahrradklima-test.adfc.de/
https://fahrradklima-test.adfc.de/ergebnisse
https://fahrradklima-test.adfc.de/teilnahme


 

zurückgelegte Weg kürzer als fünf Kilometer und damit eine ideale Radfahrdistanz. „Es 
braucht ein lückenloses Radnetz innerhalb und zwischen den Kommunen, damit das Rad 
genutzt wird. Situationen wie an der B 463 (Kreuzung B 463 / L360) bei Haigerloch-Stetten, 
wo der Radweg auf der Bundesstraße unvermittelt endet, sind ein Beispiel für eine verfehlte 
Radverkehrspolitik“, sagt er.Die Ergebnisse des Fahrradklima-Tests können für gezielte 
Maßnahmen und Programme genutzt werden – und nur eine systematische 
Radverkehrsförderung kann das Fahrradklima kontinuierlich verbessern. „Wir wünschen uns 
jedenfalls für den Endspurt der Abstimmung noch einen kräftigen Stimmen-Schub 
Zollernalbkreis, damit Albstadt, Balingen und Hechingen in der Auswertung landen!“, so Glitz. 
 
Hinweis: Ob Ihr Ort es schon in die Wertung des ADFC-Fahrradklima-Tests geschafft hat, 
erfahren Sie in unserem wöchentlich aktualisierten Zwischenstand. Unsere Übersicht der Orte, 
die es noch nicht in die Auswertung geschafft haben, ist nach Landkreisen sortiert. Wenn Sie 
für die Teilnahme werben wollen, nutzen Sie gern unsere Text- und Bildvorlagen. Die 
Ergebnisse des letzten ADFC-Fahrradklima-Tests gibt es auf unseren Projektseiten. Die 
aktuelle Umfrage auf www.fahrradklima-test.adfc.de.  
 
 
 
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. Informiert:  
 
Tagesmütter und Tagesväter  
Neuer Kurs zur Qualifizierung von Tagesmüttern und 
Tagesvätern beginnt  
 
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. startet in Balingen 
am 24.November 2022 wieder einen Qualifizierungskurs für die 
Kindertagespflege.  
Die Kindertagespflege ist als eine familiennahe und flexible Betreuungsform von Kindern 
neben der Kinderbetreuung in Einrichtungen eine wichtige Säule der Betreuungsangebote für 
Kinder im Land. Der Bedarf an Plätzen in der Kindertagespflege ist nach wie vor hoch, deshalb 
suchen wir Menschen, die Interesse haben, diese anspruchsvolle Tätigkeit auszuüben. Damit 
die Betreuung des Tageskindes gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson umfassend vor, vermitteln Grundkenntnisse in Entwicklungspsychologie 
und Frühkindlicher Pädagogik und klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf. Die 
Qualifizierung umfasst 300 Unterrichtseinheiten und findet in zwei aufeinander aufbauenden 
Kursen statt.  
 
Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizierung und was Sie sonst noch über 
die Kindertagespflege wissen sollten, erhalten Sie bei einem persönlichen 
Informationsgespräch. Melden Sie sich hierfür gerne beim Jugendförderverein 
Zollernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege telefonisch unter 07433 – 381671 oder 
per Email unter info.tagespflege@jufoe-zak.de. 
 
 
 
Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert:  
 

Ermittlung gegen Pflegedienst 
 

Beamte der Finanzkontrolle Schwarzarbeit des Hauptzollamts Stuttgart sowie des 
Polizeipräsidiums Stuttgart haben heute im Beisein von Mitarbeitern der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg und Beamten der Staatsanwaltschaft Stuttgart in 
deren Auftrag mehrere Objekte im süddeutschen Raum sowie in der Slowakei durchsucht. 
 
Die Durchsuchungen stehen im Zusammenhang mit Ermittlungen der Staatsanwaltschaft 
Stuttgart, die sich gegen den Betreiber eines Stuttgarter Pflegeunternehmens sowie den 
Geschäftsführer einer slowakischen Leiharbeitsfirma richten. 
  

https://fahrradklima-test.adfc.de/fileadmin/BV/FKT/Download-Material/Material_2022/ADFC-FKT_Teilnehmerzahlen.pdf
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https://fahrradklima-test.adfc.de/fileadmin/BV/FKT/Download-Material/Ergebnisse_2020/Rankingliste_FKT_2020.pdf
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Den Männern wird vorgeworfen, im Zusammenwirken Arbeitnehmer aus dem Ausland als 24-
Stunden-Pflegekräfte in den Haushalten der Kunden zu beschäftigen, ohne für die 
Arbeitnehmer Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. Zudem besteht insbesondere der 
Verdacht der Urkundenfälschung und des Abrechnungsbetruges gegenüber den Kranken- und 
Pflegekassen, da die Beschuldigten Personen mit gefälschten Berufsurkunden eingesetzt 
haben sollen. 
 
Insgesamt sollen im Tatzeitraum von 2019 bis 2021 Sozialabgaben für mehr als 130 
Arbeitnehmer hinterzogen worden sein. Nach vorläufigen Berechnungen der in die 
Ermittlungen einbezogenen Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, beläuft sich 
der Beitragsschaden für die Sozialkassen auf mehr als zwei Millionen Euro. 
 
Im Zuge der Durchsuchungsmaßnahmen konnten mutmaßlich illegal erlangte 
Vermögenswerte des Pflegeunternehmens arrestiert werden. 
 
Zudem wurden zahlreiche Unterlagen und elektronische Beweismittel sichergestellt, die nun 
ausgewertet werden müssen. Weiterhin befragten die eingesetzten Beamten im Rahmen der 
Maßnahme mehrere Beschäftigte des Unternehmens, die als Pflegekräfte bei verschiedenen 
Privathaushalten eingesetzt waren, als Zeugen. 
 
An den Maßnahmen nahmen unter Beteiligung der Staatsanwaltschaft Stuttgart 120 
Zollbeamte, 21 Beschäftigte verschiedener Landespolizeibehörden und drei Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg teil. Die Durchsuchungen in der 
Slowakei wurden von den örtlichen Zoll- und Polizeibehörden unterstützt. 
 
Nachdem bereits im April dieses Jahres umfangreiche Ermittlungen des Zolls gegen einen 
Stuttgarter Pflegedienstleister durchgeführt wurden, handelt es sich bei den Maßnahmen 
gegen die beiden Männer bereits um das zweite Großverfahren im Pflegebereich der 
Finanzkontrolle Schwarzarbeit Stuttgart. 
 
 
 

Jagd im Wandel – Podiumsdiskussion zur Zukunft der Jagd 
 
Immer mehr Menschen entscheiden sich dazu, das Grüne Abitur abzulegen und als 
Jägerinnen und Jäger Verantwortung für unsere heimische Tier- und Pflanzenwelt zu 
übernehmen. Damit einher wird die Jägerschaft nicht nur jünger, sondern auch weiblicher. 
Hinzu kommt, dass sich auch immer mehr Städter für die Jagd interessieren. Dabei ist die 
Motivation der Jungjägerinnen und Jungjäger ebenso verschieden, wie auch deren 
Hintergründe: Von der Liebe zur Natur über die Freude am Waidwerk bis hin zum Interesse 
an der Erzeugung eigener hochwertiger Lebensmittel. All diese Entwicklungen zeigen: Die 
Jagd und auch die Jägerschaft befinden sich im Wandel. 
 
Vor diesem Hintergrund lädt die Kreisjägerschaft Hechingen zu einer Podiumsdiskussion ein, 
bei der dieser Wandel genauer beleuchtet und ein Blick auf die Zukunft der Jagd in Baden-
Württemberg geworfen werden soll. Auf dem Podium werden, neben Landrat Günther-Martin 
Pauli, Kreisjägermeister Markus Schuler sowie die Jägerin und jagdpolitische Sprecherin der 
CDU-Landtagsfraktion, Sarah Schweizer MdL, teilnehmen. 
 
Die Veranstaltung findet am kommenden Dienstag, 22.11.2022, um 18:00 Uhr auf dem 
Schießstand der Kreisjägervereinigung Hechingen statt. 
 
Standort: https://maps.google.com/?q=48.378071,8.924376 
 
Die Kreisjägervereinigung und alle Beteiligten freuen sich auf viele Gäste. Neben Jägerinnen 
und Jägern richtet sich die Einladung explizit auch an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger. Die Anmeldung per Mail an kreisjaegermeister@jaeger-hechingen.de ist erforderlich. 
 
Es wird ein Wildgulasch mit Semmelknödel und Rotkraut serviert.  

https://maps.google.com/?q=48.378071,8.924376
mailto:kreisjaegermeister@jaeger-hechingen.de


 

Wir freuen uns auf Ihr / Euer kommen, 
Sarah Schweizer und Markus Schuler 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2022 noch 549 Lehrstellen in 406 Betrieben und für das Jahr 2023 bereits 720 Lehrstellen in 
475 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 425 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 77 Lehrstellen in 59 Betrieben 
ausgeschrieben und schon 101 Ausbildungsplätze in 73 Betrieben für 2023 (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 32 Praktikumsplätze 
veröffentlicht.  
 
Am 7. Dezember von 18:30 bis 20:30 Uhr sind Eltern, Lehrer*innen und Jugendliche 
eingeladen, sich via Zoom zum Online-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ 
zuzuschalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit anbieten. Die Anmeldung erfolgt 
über die Webseite der Volkshochschule Reutlingen. 
https://t1p.de/KlischeefreieBerufsorientierung Der Anmeldelink wird am Tag der Veranstaltung 
freigeschaltet. 
 
Für 2022 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 4 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Automobilkaufleute, 2 Bäcker, 4 Baugeräteführer, 5 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 1 Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik, 1 Fachlagerist, 
4 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Bäckerei, 1 Fachverkäuferin im 
Lebensmittelhandwerk Konditorei, 1 Feinwerkmechaniker Werkzeugbau, 1 Fleischer, 1 
Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 2 Friseure, 3 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 
Auftragssteuerung und-koordination/kfm. Steuerung + Kontrolle, 1 Land- und 
Baumaschinenmechatroniker, 5 Maler- und Lackierer Gestaltung und Instandhaltung, 13 
Maurer, 2 Mechatroniker für Kältetechnik, 1 Parkettleger,1 Raumausstatter, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 6 Straßenbauer, 4 Stuckateure  und 10 Zimmerer. 
 
 
 
 
 

Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
Freiwilliges Soziales Jahr: 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort Teilnehmer (m/w/d) an einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr für den Einsatz im Bereich Soziale Arbeit. Nähere Informationen 
beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina Horn unter Telefon 07433 909952. 
 
Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) hat für Sie zu folgenden 
Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 
10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr. 
 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung direkt bei uns im Kleiderladen als 
Spende abgeben. Herzlichen Dank! 
  

Deutsches Rotes Kreuz 

Handwerkskammer Reutlingen 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
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Der Kleiderladen ist über die Weihnachtszeit vom 23.12.2022 – 08.01.2023 geschlossen. 
 
Ab 09.01.2023 begrüßen wir Sie wieder recht herzlich. Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest! 
 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! 
Wenn Sie mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen 
wir Sie heim. Auch können Sie auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-
Dolmetscher in Anspruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine 
Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie 
das wichtige, ehrenamtliche Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen 
Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Tel. 07433 / 9099 816 oder unter www.drk-
zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. 
 
Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 
65351260 0024004006, SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie 
Name und Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die 
Unterlagen umgehend zu. 
 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. 
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus. 
Krankentransporte sind zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine 
anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten können 
sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen 
Krankentransport-Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die 
Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptversammlung der Grosselfinger Dalbachhexa 
 
Hexen ziehen Bilanz des vergangenen Jahres 
 
(wo) Die Dalbach Hexa in Grosselfingen zogen am vergangenen Samstag bei der 
Jahreshauptversammlung eine Bilanz. Dazu traf man sich im Sportheim des FC Grosselfingen 
auf dem „Alten Berg“. Viele Mitglieder nahmen die Einladung an und so war das Sportheim gut 
gefüllt. Mit Grußworten eröffnete Vorsitzender Daniel Endreß die Hauptversammlung, die 
besonderen Grüße galten Bürgermeister Friedbert Dieringer und allen anwesenden 
Mitgliedern. Danach wurde die Tagesordnung verlesen. 
 
Anschließend folgte die Totenehrung. Danach begann Daniel Endreß mit seinem Bericht. Der 
Verein besteht derzeit aus 263 Mitgliedern. Davon 198 Aktive, 65 Passive und 43 Jugendliche. 
Der Verein konnte 3 Neueintritte verzeichnen. Im Anschluss berichtete Schriftführerin Monja 
Wiest. Sie hatte alle Termine chronologisch aufgelistet. Aufgrund Corona wurden nur ein 
Bruchteil der normalen Termine durchgeführt. Aber die Termine, die stattfanden, waren alle 

Vereinsnachrichten 
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ein voller Erfolg.  Auch informierte Sie die Versammlung über die anstehenden Fasnetstermine 
im Jahr 2023, die bereits feststehen. 
 
Darauf folgte der Bericht der Jugendleiterin Celina Castiglione. Auch Ihr Bericht viel aufgrund 
Corona kurz aus. Am nächsten Wochenende beteiligt sich der Verein mit einem Stand beim 
Adventsmarkt in Grosselfingen. Anschließend folgte der Bericht des Kassiers Fabian Klotz, er 
hatte alle Einnahmen und Ausgaben aufgelistet. Die Kassenprüfer Harald Keller und Michael 
Simson hatten die Kasse geprüft und Harald Keller schlug der Versammlung die Entlastung 
des Kassiers vor. Die einstimmige Entlastung führte Bürgermeister Friedbert Dieringer herbei, 
in seinem Grußwort zeigte er sich erfreut darüber, dass der Verein so gut durch die Corona 
Krise gekommen ist. Es ist schön zu sehen wie der junge Verein gemeinsam an einem Strang 
zieht.  
 
Er dankte für die rege Teilnahme am Dorfgeschehen. Er konnte der Vorstandschaft eine 
hervorragende Arbeit bestätigen. Anschließend wurden die Neuwahlen von Friedbert 
Dieringer durchgeführt. Diese konnten zügig vollzogen werden und endeten mit folgendem 
Ergebnis: 2. Vorsitzender: Kai Schäfer, Schriftführerin: Monja Wiest, Jugendleisterin Selina 
Castiglione, 1. Wirtschaftsausschuß: Marc Schweiger, 3. Wirtschaftsausschuß: Tim Rolke, 2. 
Wagenwart: David Strie, 2. Beisitzer: Sabrina Endreß, 2. Kassenprüfer: Svenja Weber. 
 
Im Anschluss wurden Mitglieder für 10 Jahre geehrt: 
Andrea Beck, Michael Beck, Alexandra Beck, Lukas Beck, Sammy Beck, Alina Buckenmaier, 
Heiko Fischer, Corinna Kettner, David Kettner, Marcel Knoll, Melanie Flieg, Alex Liss, Andreas 
Liss, Jennifer Liss, Andreas Metzger, Cedrik Pfefferle, Steffen Poppel, Lukas Schwabenthan, 
Jasmin Vogel, Kevin Vogel, Nicole Volm- Pfefferle, Michael Walter, Nadine Kessler und Cecilia 
Ziemann.  Alle Geehrten erhielten eine Urkunde und eine Ehrennadel in Bronze. Danach 
wurden die Hochzeitspaare des vergangenen Jahres geehrt: Nadine und Tim Rolke, Vanessa 
und Alexandra Esslinger, Melanie und Frank Flieg, Jennifer und Ralf Bühler, Monja und Simon 
Wiest. Die Hochzeitspaare erhielten eine Hexenmaske.  
 
Kurz vor Ende wurden noch die kommenden Termine vorgestellt. 
19.11.2022 Adventsmarkt Grosselfingen, 27.11.2022 Mitwirkung beim Adventsweg, 
05.01.2023 Hexenaufstieg, 13.01.2023 Fleckarunde, 21.02.2023 Hexenurteil, 01.04.2023 
Dorfputzede, 10.06.2023 Bachhockete und am 11.11.2023 Hauptversammlung. 



 

Daniel Endreß bedankte bei allen Anwesenden für die Teilnahme und bei den 
Verantwortlichen des FC Grosselfingen für die Möglichkeit die Versammlung im Sportheim 
durchzuführen. Danach klang die Hauptversammlung harmonisch aus. 
 
Wir freuen uns immer über Verstärkung. 
 
 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 
Der Förderverein FC Grosselfingen und der FC Grosselfingen halten am Donnerstag 
01.12.2022 seine Generalversammlungen im Sportheim in Grosselfingen ab. 
Die Jahreshauptversammlung Förderverein FC Grosselfingen beginnt um 18.30 Uhr und die  
Jahreshauptversammlung FC Grosselfingen 1910 e.V. um 19.00 Uhr.  
 
Die Vorstandschaft lädt hierzu alle Mitglieder ein. 
 
 

SV Rangendingen – FCG 2:1 (2:1) 
 
In einem insgesamt ausgeglichenen Spiel hatten beide Teams gute Möglichkeiten. Diese 
wurden meist durch die Torhüter oder in letzter Sekunde durch einen Abwehrmann verhindert. 
Unter dem Strich waren die Tore beider Mannschaften vermeidbar mit konsequenten 
Abwehraktionen. Die etwas bessere Chancenverwertung hatten letztendlich die Gastgeber.  
 
Der Spielverlauf: 1. Halbzeit: Nach kurzem Abtasten ging es munter hin und her. Beide Teams 
hatten zunächst gute Angriffsaktionen ohne zunächst große Torchancen zu kreieren. Die 
Gastgeber hatten die ein oder andere gute Möglichkeit mit Schüssen von außerhalb des 
Strafraums. Diese wurden meist durch Nick Sulzer gut pariert. Auch unser FC kam meist über 
die rechts Seite gut nach vorne, doch fehlte noch der entscheidende Pass. Nach knapp einer 
viertel Stunde nutzte unser FCG einen kleinen Abspielfehler des SVR zum 0:1 aus. Manuel 
Pflumm passte zu kurz zurück zu seinem Torspieler. Andi Dehner roch den Braten und kam in 
letzter Sekunde noch vor dem Keeper an den Ball, schaffte es aber nicht ihn um ihn herum ins 
Tor zu bugsieren.  
 
Der abprallende Ball landete bei Kevin Schneider, welcher nach kurzem Dribbling den Ball 
irgendwie ins Tor schoss (14′). In der Folgezeit blieb die Partie offen, obwohl der Gastgeber 
mehr Spielanteile hatte. Doch nach und nach drückten die Hausherren auf den Ausgleich mit 
tiefen Pässen. Bedingt dadurch ließ sich unser FCG weiter nach hinten drängen und hatte 
nicht mehr die regelmäßige notwendige offensive Entlastung. Dadurch kam Rangendingen in 
der 25. zum Ausgleich und in der 37. Minute zur Halbzeitführung. Die beste Chance auf den 
zweiten FCG-Treffer hatte Fabio Pflumm per Kopf nach einem Eckball in der 29. Spielminute. 
Jedoch zeigte SVR-Keeper Marius Rosenau eine gute Reaktion und konnte den starken 
Kopfball in letzter Sekunde abwehren.  
 
2. Halbzeit: Nach dem Pausenpfiff blieb die Partie offen. Der SVR hatte zwar seine Chancen 
meist durch gute Fernschüsse, jedoch entschärfte sie erneut Nick Sulzer mehrfach. In Sachen 
hochprozentige Torchancen hatte unser FCG gefühlt Übergewicht und hätte auch im Laufe 
der zweiten Halbzeit ausgleichen oder gar in Führung gehen können. Die erste sehr gute 
Chance hatte Kevin Schneider, nachdem er im 16er aus halbrechter  
 
Position ein Abwehrspieler ausspielte und dadurch frei vor dem Keeper stand. Sein gut 
platzierter Schuss konnte erneut Rosenau mit einem klasse Reflex per Fuß an den Pfosten 
bzw. zur Ecke parieren (57′). Ähnlich wie bei der Kopfballchance von Fabio in Halbzeit eins 
ging es Andi Dehner in der 65. Spielminute. Nach einem Eckball von Mario Pflumm köpfte er 
das Spielgerät wuchtig auf’s Tor und der Keeper war geschlagen. Doch konnte ein 
Abwehrspieler das Ball auf der Linie klären und es blieb beim 2:1 für den SVR. Die wohl dickste 
Chance hatte Marcel Koch nach einem sehr guten Lauf. Ein pass in die Spitze konnte er vor 
den Abwehrmännern erlaufen und entwischte ihnen mit seiner Schnelligkeit. Im Strafraum 



 

alleine vor dem Tor blieb er nicht kaltschnäuzig genug, sodass sein Schuss mit vollem Risiko 
leider am Tor vorbei rauschte (84′). Gegen Ende hatten die Gastgeber noch gute Möglichkeiten 
die Entscheidung zu erzielen, doch waren deren Abschlüsse zu harmlos oder ungenau. So 
blieb der Spielstand bestehen und unsere Männer stehen ohne Punkte da. Schade, denn die 
Chancen zu weiteren Toren waren da.  
 
 

SGM Hörschw./St-Salm.II/ Melch. II – SGM FC Wes./FV Bis. II/FCG II 0:4 (0:2) 
 

Lange blieb die Partie torlos bis kurz vor dem Pausenpfiff. Ein Doppelschlag in der 43. bzw. 
44. Spielminute brachte unsere SGM in Front. Die Tore erzielten Simon Holloch und Manuel 
Mayer (beide FCW). In Halbzeit eins fielen die Tore erst spät. Dafür in Halbzeit zwei in der 
Anfangsphase. Simon Holloch erhöhte in der 52. Spielminute mit einem Strafstoß auf 0:3 und 
die Partie war gegessen. Den Schlusspunkt setzte Manuel Mayer mit dem 0:4 in der 68. 
Spielminute. Das war zugleich sein 25. Saisontreffer im 13. Spiel. Mit diesem Spiel ist die 
Vorrunde beendet. Unsere SGM steht auf einem guten vierten Tabellenplatz mit 28 Punkten. 
Der dritte hat 30 Punkte, der zweite 34 bzw. der Tabellenführer 35. Also keine schlechte 
Ausgangsposition für die Rückrunde, die am 27.11. startet.  
 
Vorschau:  
So., 19.11. | 14:30 Uhr: FCG – Spfr. Bitz  
Die Vorrunde ist nach Spieltagen beendet, doch fehlt unserem FCG noch ein Spiel – nämlich 
das Heimspiel gegen Bitz, das ausfallen musste, da kein Schiedsrichter anwesend war. Bitz 
steht in der Tabelle im Mittelfeld mit 19 Punkten und hat noch zwei Spiele der Vorrunde zu 
spielen. Eins werden sie am Mittwoch 16.11. bestritten haben und das zweite eben bei uns auf 
dem Alten Berg am Sa. 19. November. Deren Ziel wird es sein, aus diesen Begegnungen 6 
Punkte zu holen und sich so auf Tabellenplatz zwei vorzuschieben. Doch auch unser FCG  
ist alles andere als ungefährlich. Noch kein Spiel wurde mit mehr als einem Tor unterschied 
verloren. Immer war man mindestens über weite Phasen der Spiele ebenwürdig und hat so 
manche Partie unglücklich verloren oder unentschieden gespielt. Doch was zählt sind Punkte. 
Diese sollte man dingend einfahren, um den Anschluss ans Tabellenmittelfeld nicht zu 
verlieren. Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung am morgigen Samstag. Spielbeginn ist um 
14:30 Uhr. Nach dem Spiel wird das Sportheim noch bis ca. 17 Uhr offen sein. Dann laden wir 
euch alle ganz herzlich auf den Marktplatz zum Adventsmarkt ein.  
 
Sonstiges:  

 Do., 01.12. | 18:30 Uhr: Jahreshauptversammlung Förderverein FC Grosselfingen  

 Do., 01.12. | 19:00 Uhr: Jahreshauptversammlung FC Grosselfingen 1910 e.V.  
o Bericht Abt. Damengymnastik  
o Bericht Abt. Tennis  
o Bericht Spielausschuss  
o Bericht Jugend  
o Bericht Finanzen  
o Bericht Kassenprüfer  

 
Zur Jahreshauptversammlung würden wir uns freuen, wenn wir viele von euch im Sportheim 
begrüßen dürfen. Es wird einiges zu berichten und besprechen geben, was für unseren Verein 
äußerst wichtig ist! Deshalb laden wir euch alle in unser Sportheim ein. Im Anschluss wird das 
WM-Spiel Costa Rica gegen Deutschland gemeinsam angeschaut. Für Speis und Trank wird 
gesorgt sein.  
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 
  



 

 
 
 
 

Schützenverein Grosselfingen 
 
Am Sonntag, 20.November findet das Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr statt 
 
 
 

VdK Rangendingen 
 
Der VdK-Ortsverband lädt seine Mitglieder zu seiner traditionellen Advents- und 
Weihnachtsfeier ganz herzlich ein. Diese Feier findet am 10.Dezember 
2022 ab 14:00 Uhr im Gasthaus "Rössle" in Rangendingen statt. 
 
Es wird ein besinnliches Programm sowie unsere beliebte Tombola angeboten. 
 
Nach der langen Corona-Pause freuen wir uns auf diese traditionelle Feier. 
 
Unsere VdK-Mitglieder können sich bis spätestens 5.Dezember 2022 bei Maria Dietrich, 
Tel.07471/82271 anmelden. 
 
Wir freuen uns auf Euch. 
 
 
 

„Tanzparty, am 21.01.2023“ im Krone Saal in Grosselfingen mit der Band „3 
Klang“ 

 
(wo): Grosselfingen:  Am Samstag, 21. Januar 2023 findet im Kronesaal in Grosselfingen  
die „Tanzparty 2023“ mit der Band „3Klang“ als Ersatztermin statt. Die Veranstaltung vom 
Samstag, 05.11.2022 musste wegen Krankheit leider abgesagt werden. 
 
Die bereits erworbenen Karten vom 05.11.2022 gelten selbstverständlich für den 21.01.2023. 
Hierzu laden Silvia Heiner, Bernd Liener und Engelbert Senner recht herzlich ein und freuen 
sich auf viele Gäste. Die Band versteht es mit erfrischender Musik, von Evergreens bis hin zu 
aktueller Tanz- und Partymusik die Gäste zum Tanzen und Feiern zu animieren. Einfach Spaß 
haben, genießen und dabei sein. Lassen Sie sich überraschen. 
 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Beginn um 20 Uhr. Der Eintritt beträgt 6,00 Euro im Vorverkauf und 
an der Abendkasse. Karten können unter 07476 / 567 und 07433 / 2608250 reserviert werden. 
 
 
 

Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 
 
Jahresabschlusswanderung des Albverein Grosselfingen im Schönbuch 
 
Wanderer genießen Schönbuchspitzrunde 
  



 

(wo) Der Albverein Grosselfingen führte am vergangenen Sonntag seine 
Jahresabschlusswanderung durch. Sie führte die Gruppe im Schönbuch über die 
Schönbuchspitzrunde. Die Gruppe traf sich am Marktplatz. Von hier fuhren die Mitglieder mit 
privaten Pkw nach Entringen. Von dort wanderten die Teilnehmer bei herrlichem Herbstwetter 
Richtung Breitenholz durch Streuobstwiesen und Blick auf die Weinberge. Das 
Naturschutzgebiet zeigte sich in immer noch buntem Herbstlaub von seiner besten Seite. 
Immer wieder boten sich, bei guter Sicht, wunderschöne Ausblicke am Westhang des 
Schönbuchs. Durch den Wald wanderte die Gruppe zurück nach Entringen. Von dort aus ging 
es zum gemütlichen Abschlussessen nach Ofterdingen in den Ochsen. Die Wanderung war 
ein schöner Abschluss der Wandersaison 2022. Die Teilnehmer freuen sich darauf im neuen 
Jahr wieder gemeinsam zu wandern. 
 

 
 
Bildunterschrift: Die Teilnehmer der letzten Wanderung. 


